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Erscheint jeden Sonntag. —Preis für das 1. Halbjahr S 2.—, im Inland mit Postversendung, S 5.—, nach Deutschland und
das übrige Ausland, S 7.—, einzelne Nummer, S 0.20. Einschaltungen kosten S 0.22, für Auswärtige S 0.33, der Zeilenraum

und sind bis spätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Herausgabe und Verlag: Stadtgemeinde Dornbirn. Für die Schriftlegung verantwortlich:
Daniel Feurstein, Buchdruckereibesitzer in Dornbirn. Buchdruckerei Daniel Feurstein, Dornbirn.

Nr. 10 Sonntag, 8. März 1936 67. Jahrgang

Wochenkalender: Sonntag, 8. März, Joh. v. G.; Montag, 9. Franziska Rom.; Dienstag, 10. 40 Ritter;
Mittwoch, 11. Rosina; Donnerstag, 12. Gregor l.; Freitag, 13. Nicephorus; Samstag, 14. Mathilde.

Vieh= und Krämermärkte in Dornbirn: 10. März, 14. April, 28. April, 12. Mai, 2. Juni,
22. September, 6. Oktober, 20. Oktober, 17. November, 7. Dezember.

handlungsschrift über die Gemeindetagssitzung (§ 46
Gem.=Ord.)Gemeindetagssitzung

8. Ankauf und Ausbau des Hauses Nr. 42 Dr. Ant.
Schneiderstraße zur Schaffung von Wohnungen.am Dienstag, den 10. März 1936, um 19 Uhr im

Rathaussaale. Erstellung einer Werkstätte für das städt. Wasser¬
werk zur Prüfung und Instandsetzung von Wasser¬Tagesordnung: messern und Ankauf der nötigen Einrichtung,

10 Nachtragskredit für die im Zuge stehende Regulier¬A. Für die öffentliche Sitzung.
ung der Dornbirnerache mit Parallelgraben.1. Mitteilungen.

11.Zustimmung zum Verkaufe des Wohnhauses Nr. 72. Ansuchen um Grundtrennungsbewilligung:
Eisplatzgasse.

a) des Mart. Rohner's Erben, Hof Nr. 1, bezüglich 12. Allfälliges.
Gp. Nr. 11486/2.b)der Firma Gebr.Klocker, bezgl. Gp. Nr. 7078, II. Für die nicht öffentliche Sitzung.
Vorderachmühle.

Personalangelegenheiten.Ansuchen der Firma Vorarlberger Kraftwerke um
Abstandsnachsicht für den Bau einer Transformer¬ Dornbirn, am 6. März 1936.
tation auf Gp. Nr. 8403/5 an der Eisengasse.

Der Bürgermeister:Aeußerung über den Lokalbedarf zu den Ansuchen
des Ankerwirtes Franz Karl Schneider; Ludwig Rinderer e. h. 1321

a) bezgl. der Wiederaufnahme und Fortführung des
Gast= und Schankgewerbes auf dem Viehmarktplatz
an Viehmarkttagen und bei Viehausstellungen.

b) hinsichtlich der Konzession zur Veranstaltung von Kundmachungen
Gesellschaftsfahrten mit Kraftfahrzeugen im In¬
und Auslande.

Aeußerung bezgl. Lokalbedarf zum Ansuchen des
Josef Heim um zeitlich unbeschränkte Gastgewerbe¬ Feld= und Gartenbeschädigung
konzession für sein Gasthaus zum „Hirschen“ in
Haselstauden. durch Hühner.
Wahl eines Ueberwachungsausschusses für Ebnit. Das Vorarlberger Feldschutzgesetz vom 28. März 1875
Bestellung eines Schriftführers zur Verfassung u. eines gibt Jedem das Recht, wegen Beschädigung von Gärten
Gemeindetagsmitgliedes zur Mitfertigung der Ver¬ und Wiesen durch fremde Hühner Beschwerden bei der


